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Zürich 1894. XX.Jahrqanq N! 51. 22. Dezember.

Yerantvortliche Redaktion : Jean Nötzti. Expedition : Rämistrasse 31. Buchdruckerei Gebrüder Frank.

Srsckeint jeden Samstag. >-. Abonnementsbedinglingen. ~c Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buohhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 1» Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Fwrbewlruekbild 30 Cts.

ÏQSSrâte Per klebgespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Cts für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer
Inserate befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz.

auf im JpeBeispaltep
XXI. Jahrgang- 1895

wird hiemit ergebenst eingeladen. Preis per 6 Monate Fr. 5.50, per 12 Monate Fr. IO.

Erneuerungen bitten wir gefl. rechtzeitig aufgeben zu wollen.
Der »Nebelspalter« bringt wie bisanhin: allmonatlich ein grosses, politisches Farbenbild und wöchentlich

3 Seiten Illustrationen. Ausgezeichnete Karrikaturen und Portraits.

Als Extra-Beilage im Monat Januar:
Eine in 8 Farben brillant ausgeführte Ansicht des neuen Bundeshauses" in Bern.

Grösse 5i auf 70 cm ein prächtiger Zimmerschmuck im Werthe von über Fr. 3.

Uie Verloosung von Werken schweizerischer Dichter für Räthsellösungen wird, da dieselbe
ausserordentlichen Anklang findet, fortgesetzt. Es gelangen über hundert Bände zur Vertheilung, darunter Werke von
Gottfried Keller, C. Ferdinand Meyer, Zschokke, Gotthelf etc., nebst Werken aller unserer jetzt lebenden
Schweizer - Dichter.

Annoncen finden im Nebelspalter" die weiteste und wirksamste Verbreitung.

Die Expedition des Nebelspalter'
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?üi-i<-t> 1834. XX.^àqanq ^51. LS. vs?smbet>.

VörMtvortilod« KMMo» : àn liötlü. Lxp«àjtto» Kîimisti-»88S 3l. knedàetsrsl 6eb«-liösi' fnsnk.

^Ue ?osàtor unà LuoàQàitMKSU nekmen Bestellungen entgegen. ?rào für clie LodvsÏL: ?ür s toaste k'r. s, für
« Nonate k'r. s. SO, für IS klonà k'r. Rv ; für à Ltasà àss ^7e1txoàsràs : kur « sonate k'r. 7, für RS Nonate k'r. RS. so.

IllLLkAìê per Iclemgespàlteve keàeile kür àie Loànsûî TO Lts, für à ^uàllâ SV Lts. ^utìràge tur Lctiweiaer
Inserate betorcisrn àUs ànovSSS-^gSvtM'ôU à 3oûv7SÛ!.

^ ^ -^ ^ ^

XXI. ^atii-^aris' 169S
wirä îiiemit er^sbenst einAeI?r6en. k^eis per 6 Ivlonate Z. ZO, per 12 Ivîonaìe I?r. io.

k^rnenerun^en ditten wir AeK. recnì^eiti^ sukAeben su wollen.
Der »^ebelspalter« dringt wie disannin: allrnonatlick ein grosses, politiscnes l^ardendilà uncl wöckent-

licn z Leiten Illustrationen. ^usAe^eicnnete Xarrikaturen unà Portraits.

^Is t^xtra-Leithe im Ivlonat ^nu^ri
Hins in 8 fai-den bk-illani ausgefünr'tk ^N8ient r!e8 neuen Kunànau8k8" in kern.

l-lrösss 54 auk 7i> oiu «io. präetitiAvr ^immersodnnrolr im ^Vertìis voir ildsr k'r. 3.

Die Verloosung von Werken scnweiseriscner Oicnter für I^ätnsellösun^en v.'irc>, àa àieselbe ausser-
oràsntlicnen Anklang nnàet, kortZeset^t. Ls gelangen über nunâert Lânàe 2ur Verttreilung, àarunter Werke von
Qottfrieà XeUer, O. k'eràinanà lVlever, ^scnokke, Qottnelk etc., nebst Werken aller unserer Het-r lebenàen
Lcnwei^er - Oicnter.

àirollizsil ûuàsn ira ,,T7sds1sxa1tsr" àis wsitssis unà vTirksainstö VsrdrànZ.

vie Hxpeliiiion lie8 kìjkbel8palte^
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